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See the notice on TED website

269487-2026 - Competition
Germany – Diesel fuel – Rahmenvereinbarungen über die Lieferung von Kraftstoffen und 
Abrechnung mittels Tankkartensystem oder Transponder für die Technischen Betriebe 
Leverkusen und die Stadt Leverkusen
OJ S 76/2026 20/04/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Supplies - Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Technische Betriebe Leverkusen AöR
Email: vergabe@tbl-leverkusen.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

1.1.  Buyer
Official name: Stadt Leverkusen
Email: vergabestelle@stadt.leverkusen.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarungen über die Lieferung von Kraftstoffen und Abrechnung mittels 
Tankkartensystem oder Transponder für die Technischen Betriebe Leverkusen und die Stadt 
Leverkusen
Description: Die zu vergebene Leistung umfasst den rahmenvertraglichen Verkauf von 
verschiedenen Kraftstoffen für den Betrieb von Verbrennungsmotoren im Stadtgebiet 
Leverkusen, wobei der Verkauf zwingend mittels eines Tankkarten- bzw. Transpondersystems 
zu erfolgen hat. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass der jeweilige Auftraggeber keine 
Abnahmeverpflichtung hinsichtlich der o.g. Einzelaufträge eingeht, die auf Grundlage der 
Rahmenvereinbarung abgerufen werden können. Ein Anspruch des Auftragnehmers auf 
Abnahme einer bestimmten Menge Kraftstoff wird dementsprechend nicht begründet. 
Jedwede Inanspruchnahme dieser Leistungen der Rahmenvereinbarung steht vielmehr im 
freien Ermessen des jeweiligen Auftraggebers. Der Auftragnehmer kann sich bei der Erfüllung 
seiner vertraglichen Pflichten der Leistungen von Subunternehmern, insbesondere auch 
Tankstellenbetreibern, die die Tankkarte des Auftragnehmers akzeptieren, bedienen (im 
Folgenden „Servicepartner“ genannt). Es wird klargestellt, dass es sich nicht um 
Nachunternehmer im vergaberechtlichen Sinne (§ 36 VgV) handelt. Servicepartner im Sinne 
dieser Ausschreibung sind (i) Unternehmen, i.d.R. Tankstellenbetreiber, (ii) die einem Bieter 
(Anbieter einer Tankkarte, über die auf ein Tankstellennetz zugegriffen werden kann) (iii) ihre 
Leistungen, also insbesondere den Bezug von Kraftstoffen und Ad-Blue, zur Verfügung 
stellen; (iv) ein Vertragsverhältnis besteht dabei nur zwischen dem Servicepartner 
(Tankstellenbetreiber) und Bieter; (v) der Auftraggeber geht kein Vertragsverhältnis bezüglich 
der ausgeschriebenen Leistungen mit dem Servicepartner ein, (vi) sondern nur mit dem Bieter. 
Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/269487-2026
mailto:vergabe@tbl-leverkusen.de
mailto:vergabestelle@stadt.leverkusen.de
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Procedure identifier: 438139f2-ad97-4b82-99e8-59821060b0d0
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 09134200 Diesel fuel
Additional classification (cpv): 09132000 Petrol

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Zusätzliche Angaben zur Eignung (losübergreifend): Unternehmen, die 
in dem „Amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich“ (AVPQ) bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber 
kostenfreien Datenbank innerhalb der EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines 
Angebotes durch Angabe der Registrierungsnummer angeben. Sofern vom Auftraggeber mit 
dem Angebot Nachweise gefordert werden, die nicht in den v. g. Datenbanken enthalten sind, 
sind diese ergänzend mit dem Angebot einzureichen. Ansonsten kann das Unternehmen vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Als vorläufiger Nachweis der Eignung für die zu 
vergebene Leistung kann mit dem Angebot eine Einheitlich Europäische Eigenerklärung (EEE) 
abgegeben werden.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 4
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 4

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Participation in a criminal organisation: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Money laundering or terrorist financing: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 Nr. 2 und Nr. 3 GWB
Fraud: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 Nr. 4 
und Nr. 5 GWB
Corruption: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 Nr. 
6 bis Nr. 9 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 4 Nr. 1 GWB
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Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 4 Nr. 1 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Insolvency: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 
2 GWB
Assets being administered by liquidator: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Grave professional misconduct: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 Nr. 8 und Nr. 9 GWB
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Eigenerklärung 
entsprechend dem BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022 über die Einhaltung der 
Sanktionen gegen die Russische Föderation (sog. "Russlanderklärung").

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Los 1
Description: Die zu vergebene Leistung umfasst den Verkauf von verschiedenen Kraftstoffen 
für den Betrieb von Verbrennungsmotoren im Stadtgebiet Leverkusen, wobei der Verkauf 
zwingend mittels eines Tankkarten- bzw. Transpondersystems zu erfolgen hat: - Verkauf von 
Kraftstoffen für Fahrzeuge der TBL Bei den zu versorgenden Fahrzeugen nach Los 1 handelt 
es sich im Wesentlichen um LKW. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der 
Leistungsbeschreibung.
Internal identifier: LOT-0001 S260421-VGV-EU-PI

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Additional nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 09134200 Diesel fuel
Additional classification (cpv): 24957000 Chemical additives, 09100000 Fuels, 09130000 
Petroleum and distillates
Options: 
Description of the options: Die Rahmenvereinbarung verlängert sich jeweils um weitere 12 
Monate, soweit er nicht vom AG mit einer Frist von 4 Wochen zum Ablauf der Vertragslaufzeit 
gekündigt wird. Die Maximale Laufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt vier Jahre. Das 
Erreichen der Maximallaufzeit hat keinen Einfluss auf beauftragte Einzelabrufe.
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5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/08/2026
Duration end date: 31/07/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 3

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:
selbst#, Zusätzliche Angabe zum Höchstwert der Rahmenvereinbarung, Maximale 
Abrufmengen: Diesel: Die maximale Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 750.000 Liter Ad-Blue: Die 
maximale Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 20.000 Liter

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: Fulfilment of social objectives
Description: Mindestlöhne, Tarifvorgaben gemäß BVB TVgG NRW
Social objective promoted: Fair working conditions

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Gesamtjahresumsatzes der Bieter aus den letzten drei Jahren. 
Hierbei gilt eine Mindestanforderung: Jährlicher Gesamtumsatz der Bieter in den letzten 3 
Geschäftsjahren von mind. 300.000 EUR (netto) je Geschäftsjahr (jeweils 
Mindestanforderung). Der Umsatz der Mitglieder einer Bietergemeinschaft wird addiert; bzgl. 
der Mindestanforderung kommt es auf die Umsätze der Bietergemeinschaft insgesamt an.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Vorliegens einer Betriebshaftpflichtversicherung. Jeder Bieter 
hat eine Betriebshaftpflichtversicherung vorzuhalten, mit Deckungssummen je Los, die 
folgende Kriterien erfüllen: - mindestens 5 Mio. EUR je Verstoß für Personenschäden sowie - 
mindestens 3 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden (Sachschäden und 
Vermögensschäden) Daneben muss der Bieter – sofern er Servicepartner (Tankstellen) 
einbezieht – für diese eine Umweltschadenversicherung inkl. Gewässerschadenhaftpflicht 
sowie eine Umwelthaftpflichtversicherung in Höhe von 5 Mio. Euro je Versicherungsfall durch 
Eigenerklärung nachweisen. Eine kombinierte Versicherung genügt aus. Die Gesamtleistung 
des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser 
Deckungssummen betragen. Wichtiger Hinweis: Sofern ein Versicherungsschutz im 
vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine Eigenerklärung des Bieters ausreichend, 
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wonach im Auftragsfall ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne erfolgen kann (§ 45 
Abs. 4 Nr. 2 VgV). Bei Bietergemeinschaften ist die Möglichkeit einer Projektversicherung 
eröffnet.

Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die technische Leistungsfähigkeit 
auch Anhand der Unternehmenserfahrung. Hierzu bewertet er die Anzahl der geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge der in den letzten höchstens zehn 
Jahren erbrachten Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- beziehungsweise 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers. Damit eine 
Unternehmensreferenz berücksichtigt wird, muss diese losübergreifend kumulativ folgenden 
Anforderungen erfüllen: Angaben zur Referenz: o Angabe des Werts in Form der enthaltenen 
Kraftstoffmenge in Liter je Jahr o Angabe des Werts in Form der Art des Kraftstoffes o 
Erbringungszeitraum (vertraglicher Beginn sowie vertragliches Ende) o Empfänger 
(öffentlicher Auftraggeber oder privater Empfänger) - Zeitlicher Rahmen: Die Referenz muss 
innerhalb der letzten drei Jahre erbracht worden sein. Als Erbringung zählt im vorliegenden 
Sinne, dass die Referenz im relevanten Jahreszeitraum für mind. 12 Monate durchgängig 
erbracht wurde. Als Referenzzeitpunkt für die Bestimmung des Drei-Jahres-Korridors wird der 
Tag der Angebotsfrist festgelegt. - Inhaltliche Anforderung: Zwingender Referenzinhalt ist, 
dass die Bereitstellung des Treibstoffes mittels Tankkarte oder eine Transpondersystems - 
Referenzbeschreibung: Zu jeder Referenz ist vom Bieter eine individuelle 
Referenzbeschreibung beizufügen, aus der die wesentlichen Referenzinhalte hervorgehen. 
Dabei sind Referenzen dann vergleichbar, wenn sie folgenden Inhalten genügen: WICHTIG: 
Es muss mind. eine Referenz nachgewiesen werden, die den hiesigen Anforderungen genügt. 
o Kraftstoffart: Diesel o Mindestabgabemenge im Rahmen der Referenz für 12 Monate: 
150.000 Liter

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Sofern der Bieter beabsichtigt, Nachunternehmer zur 
Auftragsdurchführung einzusetzen, hat der Bieter anzugeben, welche Teile des Auftrags er als 
Unterauftrag zu vergeben beabsichtigt (Nachunternehmererklärung) (bei einer 
Bietergemeinschaft reicht die Beibringung durch die Bietergemeinschaft als solche). Wichtiger 
Hinweis: Tankstellen aus einem Verbundsystem gelten als Servicepartner und gelten nicht als 
Nachunternehmer im vergaberechtlichen Sinne. Eine – neben dem Versicherungsnachweis – 
weiterführende Nachweisverpflichtung besteht daher nicht. Hierzu ist mit dem Angebot 
beizubringen: • Erklärung zum Nachunternehmereinsatz Ziffer 3 in der Anlage 8.2– VgV – 
ANG – Erklärung zur Teilnahmeform Die Bieter haben mit Angebotsabgabe oder spätestens 
auf gesondertes Anfordern durch den Auftraggeber die Nachunternehmer namentlich zu 
benennen und nachzuweisen, dass ihnen der jeweilig benannte Nachunternehmer für die 
Auftragsdurchführung zur Verfügung stehen wird. Dieser Nachweis ist durch Vorlage einer 
entsprechenden Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers nebst weiteren 
Eignungsnachweisen zu führen. Der Auftraggeber überprüft, ob Gründe für den Ausschluss 
des Nachunternehmers vorliegen. Im Rahmen der Eignungsprüfung des vorgesehenen 
Nachunternehmers sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die folgenden 
Nachweise an die Eignungsanforderungen: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB, - Eigenerklärung zur 
Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungssumme mindestens 5,0 Mio. EUR je Verstoß für 
Personenschäden sowie von mindestens 3,0 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden 
(Sachschäden und Vermögensschäden); die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser Deckungssummen betragen. 
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Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine 
Eigenerklärung ausreichend, wonach im Auftragsfall unverzüglich eine entsprechende 
Versicherung abgeschlossen wird. - Angaben zu geeigneten und vergleichbaren Referenzen 
bezogen auf die jeweils vorgesehenen Leistungsteile des vorgesehenen Nachunternehmers 
durch den Bieter beizubringen. - Die Anforderungen an die Vergleichbarkeit der Referenzen 
ergibt sich aus den Anforderungen der Ausschreibung. Die an die Eignung gestellten 
Mindestanforderungen gelten für die Nachunternehmer, die für die jeweiligen Teile des 
Auftrags vorgesehen sind, nur für den Leistungsbereich, in dem diese eingesetzt werden. Für 
die Nachweisführung durch potenzielle Nachunternehmen, die auf gesonderte Aufforderung 
durch den Auftraggeber einzureichen sind, werden individuelle Vordrucke durch den 
Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Ein Bieter kann sich (auch als Mitglied einer 
Bietergemeinschaft) zum Nachweis seiner Eignung in Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer 
Unternehmen bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesem 
Unternehmen bestehenden Verbindung. Hierzu ist mit dem Angebot beizubringen: - Erklärung 
zur Eignungsleihe Der Bieter hat der Vergabestelle auf gesonderte Anforderung 
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen, indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser 
Unternehmen nebst weiteren Eignungsnachweisen auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers vorlegt. Hierzu wird die Vergabestelle bei beabsichtigter Eignungsleihe 
gesondert nachfolgende Erklärungen und Nachweise anfordern: - Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe - Eigenerklärungen zum Nachweis der Eignung betreffend die zu leihende 
Eignung Wichtiger Hinweis: Bedient sich der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft 
hinsichtlich der technischen und/oder beruflichen Leistungsfähigkeit (bspw. Referenzen) 
anderer Unternehmen, so hat der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft diese 
Unternehmen zwingend als Nachunternehmer anzugeben. Der Auftraggeber überprüft sodann 
im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter oder 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. 
Entsprechende Nachweise sind auf gesondertes Anfordern der Vergabestelle beizubringen. 
Hierfür stellt der Auftraggeber Vordrucke bereit. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien 
für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haften.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Cost
Description: Die Wirtschaftlichkeitsprüfung erfolgt vorliegend anhand des angegebenen 
Preises sowie anhand eines Kostenfaktors.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E96554437

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E96554437
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed

https://www.subreport.de/E96554437
https://www.subreport.de/E96554437
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Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 78 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen 
nach Fristablauf nachgereicht werden.
Information about public opening: 
Opening date: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Stadt 
Leverkusen
Organisation providing offline access to the procurement documents: Technische Betriebe 
Leverkusen AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer Rheinland
Organisation receiving requests to participate: Technische Betriebe Leverkusen AöR
Organisation processing tenders: Technische Betriebe Leverkusen AöR

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Los 2
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Description: Die zu vergebene Leistung umfasst den Verkauf von verschiedenen Kraftstoffen 
für den Betrieb von Verbrennungsmotoren im Stadtgebiet Leverkusen, wobei der Verkauf 
zwingend mittels eines Tankkarten- bzw. Transpondersystems zu erfolgen hat: - Verkauf von 
Kraftstoffen für Fahrzeuge der TBL Bei den zu versorgenden Fahrzeugen nach Los 2 handelt 
es sich im Wesentlichen um PKW und Sonderfahrzeuge.
Internal identifier: LOT-0002 S260421-VGV-EU-PI

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 09132100 Unleaded petrol
Additional classification (cpv): 09132000 Petrol, 09130000 Petroleum and distillates, 09100000
 Fuels, 09000000 Petroleum products, fuel, electricity and other sources of energy
Options: 
Description of the options: Die vertragliche Laufzeit beginnt am 01.08.2026 und wird zunächst 
für einen Zeitraum von einem Jahr geschlossen. Die Rahmenvereinbarung verlängert sich 
jeweils um weitere 12 Monate, soweit er nicht vom AG mit einer Frist von 4 Wochen zum 
Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird. Die Maximale Laufzeit der Rahmenvereinbarung 
beträgt vier Jahre. Das Erreichen der Maximallaufzeit hat keinen Einfluss auf beauftragte 
Einzelabrufe.

5.1.2.  Place of performance
Town: Leverkusen
Postcode: 51381
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/08/2026
Duration end date: 31/07/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 3

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# 
Zusätzliche Angabe zum Höchstwert der Rahmenvereinbarung, Maximale Abrufmengen: Otto-
Kraftstoff: Die maximale Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 90.000 Liter

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: Fulfilment of social objectives
Description: Mindestlöhne, Tarifvorgaben gemäß BVB TVgG NRW
Social objective promoted: Fair working conditions

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
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Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Gesamtjahresumsatzes der Bieter aus den letzten drei Jahren. 
Hierbei gilt eine Mindestanforderung: Jährlicher Gesamtumsatz der Bieter in den letzten 3 
Geschäftsjahren von mind. 100.000 EUR (netto) je Geschäftsjahr (jeweils 
Mindestanforderung). Der Umsatz der Mitglieder einer Bietergemeinschaft wird addiert; bzgl. 
der Mindestanforderung kommt es auf die Umsätze der Bietergemeinschaft insgesamt an.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Vorliegens einer Betriebshaftpflichtversicherung. Jeder Bieter 
hat eine Betriebshaftpflichtversicherung vorzuhalten, mit Deckungssummen je Los, die 
folgende Kriterien erfüllen: - mindestens 5 Mio. EUR je Verstoß für Personenschäden sowie - 
mindestens 3 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden (Sachschäden und 
Vermögensschäden) Daneben muss der Bieter – sofern er Servicepartner (Tankstellen) 
einbezieht – für diese eine Umweltschadenversicherung inkl. Gewässerschadenhaftpflicht 
sowie eine Umwelthaftpflichtversicherung in Höhe von 5 Mio. Euro je Versicherungsfall durch 
Eigenerklärung nachweisen. Eine kombinierte Versicherung genügt aus. Die Gesamtleistung 
des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser 
Deckungssummen betragen. Wichtiger Hinweis: Sofern ein Versicherungsschutz im 
vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine Eigenerklärung des Bieters ausreichend, 
wonach im Auftragsfall ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne erfolgen kann (§ 45 
Abs. 4 Nr. 2 VgV). Bei Bietergemeinschaften ist die Möglichkeit einer Projektversicherung 
eröffnet.

Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die technische Leistungsfähigkeit 
auch Anhand der Unternehmenserfahrung. Hierzu bewertet er die Anzahl der geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge der in den letzten höchstens zehn 
Jahren erbrachten Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- beziehungsweise 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers. Damit eine 
Unternehmensreferenz berücksichtigt wird, muss diese losübergreifend kumulativ folgenden 
Anforderungen erfüllen: Angaben zur Referenz: o Angabe des Werts in Form der enthaltenen 
Kraftstoffmenge in Liter je Jahr o Angabe des Werts in Form der Art des Kraftstoffes o 
Erbringungszeitraum (vertraglicher Beginn sowie vertragliches Ende) o Empfänger 
(öffentlicher Auftraggeber oder privater Empfänger) - Zeitlicher Rahmen: Die Referenz muss 
innerhalb der letzten drei Jahre erbracht worden sein. Als Erbringung zählt im vorliegenden 
Sinne, dass die Referenz im relevanten Jahreszeitraum für mind. 12 Monate durchgängig 
erbracht wurde. Als Referenzzeitpunkt für die Bestimmung des Drei-Jahres-Korridors wird der 
Tag der Angebotsfrist festgelegt. - Inhaltliche Anforderung: Zwingender Referenzinhalt ist, 
dass die Bereitstellung des Treibstoffes mittels Tankkarte oder eine Transpondersystems - 
Referenzbeschreibung: Zu jeder Referenz ist vom Bieter eine individuelle 
Referenzbeschreibung beizufügen, aus der die wesentlichen Referenzinhalte hervorgehen. 
Dabei sind Referenzen dann vergleichbar, wenn sie folgenden Inhalten genügen: WICHTIG: 
Es muss mind. eine Referenz nachgewiesen werden, die den hiesigen Anforderungen genügt. 
o Kraftstoffart: Super Bleifrei (Otto) o Mindestabgabemenge im Rahmen der Referenz für 12 
Monate: 12.000 Liter

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Sofern der Bieter beabsichtigt, Nachunternehmer zur 
Auftragsdurchführung einzusetzen, hat der Bieter anzugeben, welche Teile des Auftrags er als 
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Unterauftrag zu vergeben beabsichtigt (Nachunternehmererklärung) (bei einer 
Bietergemeinschaft reicht die Beibringung durch die Bietergemeinschaft als solche). Wichtiger 
Hinweis: Tankstellen aus einem Verbundsystem gelten als Servicepartner und gelten nicht als 
Nachunternehmer im vergaberechtlichen Sinne. Eine – neben dem Versicherungsnachweis – 
weiterführende Nachweisverpflichtung besteht daher nicht. Hierzu ist mit dem Angebot 
beizubringen: • Erklärung zum Nachunternehmereinsatz Ziffer 3 in der Anlage 8.2– VgV – 
ANG – Erklärung zur Teilnahmeform Die Bieter haben mit Angebotsabgabe oder spätestens 
auf gesondertes Anfordern durch den Auftraggeber die Nachunternehmer namentlich zu 
benennen und nachzuweisen, dass ihnen der jeweilig benannte Nachunternehmer für die 
Auftragsdurchführung zur Verfügung stehen wird. Dieser Nachweis ist durch Vorlage einer 
entsprechenden Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers nebst weiteren 
Eignungsnachweisen zu führen. Der Auftraggeber überprüft, ob Gründe für den Ausschluss 
des Nachunternehmers vorliegen. Im Rahmen der Eignungsprüfung des vorgesehenen 
Nachunternehmers sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die folgenden 
Nachweise an die Eignungsanforderungen: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB, - Eigenerklärung zur 
Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungssumme mindestens 5,0 Mio. EUR je Verstoß für 
Personenschäden sowie von mindestens 3,0 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden 
(Sachschäden und Vermögensschäden); die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser Deckungssummen betragen. 
Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine 
Eigenerklärung ausreichend, wonach im Auftragsfall unverzüglich eine entsprechende 
Versicherung abgeschlossen wird. - Angaben zu geeigneten und vergleichbaren Referenzen 
bezogen auf die jeweils vorgesehenen Leistungsteile des vorgesehenen Nachunternehmers 
durch den Bieter beizubringen. - Die Anforderungen an die Vergleichbarkeit der Referenzen 
ergibt sich aus den Anforderungen der Ausschreibung. Die an die Eignung gestellten 
Mindestanforderungen gelten für die Nachunternehmer, die für die jeweiligen Teile des 
Auftrags vorgesehen sind, nur für den Leistungsbereich, in dem diese eingesetzt werden. Für 
die Nachweisführung durch potenzielle Nachunternehmen, die auf gesonderte Aufforderung 
durch den Auftraggeber einzureichen sind, werden individuelle Vordrucke durch den 
Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Ein Bieter kann sich (auch als Mitglied einer 
Bietergemeinschaft) zum Nachweis seiner Eignung in Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer 
Unternehmen bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesem 
Unternehmen bestehenden Verbindung. Hierzu ist mit dem Angebot beizubringen: - Erklärung 
zur Eignungsleihe Der Bieter hat der Vergabestelle auf gesonderte Anforderung 
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen, indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser 
Unternehmen nebst weiteren Eignungsnachweisen auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers vorlegt. Hierzu wird die Vergabestelle bei beabsichtigter Eignungsleihe 
gesondert nachfolgende Erklärungen und Nachweise anfordern: - Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe - Eigenerklärungen zum Nachweis der Eignung betreffend die zu leihende 
Eignung Wichtiger Hinweis: Bedient sich der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft 
hinsichtlich der technischen und/oder beruflichen Leistungsfähigkeit (bspw. Referenzen) 
anderer Unternehmen, so hat der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft diese 
Unternehmen zwingend als Nachunternehmer anzugeben. Der Auftraggeber überprüft sodann 
im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter oder 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. 
Entsprechende Nachweise sind auf gesondertes Anfordern der Vergabestelle beizubringen. 



269487-2026 Page 11/23

Hierfür stellt der Auftraggeber Vordrucke bereit. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien 
für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haften.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Cost
Description: Die Wirtschaftlichkeitsprüfung erfolgt vorliegend anhand des angegebenen 
Preises sowie anhand eines Kostenfaktors.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E96554437

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E96554437
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 78 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nach Ermessen des Auftraggebers können fehlende Unterlagen gem. 
§ 56 Abs. 2 VgV nachgefordert werden.
Information about public opening: 
Opening date: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 

https://www.subreport.de/E96554437
https://www.subreport.de/E96554437
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zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Technische 
Betriebe Leverkusen AöR
Organisation providing offline access to the procurement documents: Technische Betriebe 
Leverkusen AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer Rheinland
Organisation receiving requests to participate: Technische Betriebe Leverkusen AöR
Organisation processing tenders: Technische Betriebe Leverkusen AöR

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Los 3
Description: Die zu vergebene Leistung umfasst den Verkauf von verschiedenen Kraftstoffen 
für den Betrieb von Verbrennungsmotoren im Stadtgebiet Leverkusen, wobei der Verkauf 
zwingend mittels eines Tankkarten- bzw. Transpondersystems zu erfolgen hat: - Verkauf von 
Kraftstoffen für Fahrzeuge der Stadtverwaltung Leverkusen Bei den zu versorgenden 
Fahrzeugen der Stadtverwaltung Leverkusen zu Los 3 handelt es sich um einen Fahrzeugmix 
aus PKW, LKW und Sonderfahrzeugen der Stadt Leverkusen gemäß ihren einzelnen 
Fachbereichen. In Los 3 werden Dieselkraftstoff und Ottokraftstoff zusammen ausgeschrieben.
Internal identifier: LOT-0003 S260421-VGV-EU-PI

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 09000000 Petroleum products, fuel, electricity and other sources of 
energy
Additional classification (cpv): 09134220 Diesel fuel (EN 590), 09132100 Unleaded petrol, 
24957000 Chemical additives, 09134200 Diesel fuel, 09130000 Petroleum and distillates, 
09132000 Petrol, 09100000 Fuels
Options: 
Description of the options: Die vertragliche Laufzeit beginnt am 01.08.2026 und wird zunächst 
für einen Zeitraum von einem Jahr geschlossen. Die Rahmenvereinbarung verlängert sich 
jeweils um weitere 12 Monate, soweit er nicht vom AG mit einer Frist von 4 Wochen zum 
Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird. Die Maximale Laufzeit der Rahmenvereinbarung 
beträgt vier Jahre. Das Erreichen der Maximallaufzeit hat keinen Einfluss auf beauftragte 
Einzelabrufe.

5.1.2.  Place of performance
Town: Leverkusen
Postcode: 51373
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
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Start date: 01/08/2026
Duration end date: 31/07/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 3

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# 
Zusätzliche Angabe zum Höchstwert der Rahmenvereinbarung, Maximale Abrufmengen: 
Diesel: Die maximale Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 400.000 Liter Ad-Blue: Die maximale 
Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 8.000 Liter Otto-Kraftstoff: Die maximale Abrufmenge (4 Jahre) 
beträgt: 130.000 Liter

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: Fulfilment of social objectives
Description: Mindestlöhne, Tarifvorgaben gemäß BVB TVgG NRW
Social objective promoted: Fair working conditions

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Gesamtjahresumsatzes der Bieter aus den letzten drei Jahren. 
Hierbei gilt eine Mindestanforderung: Jährlicher Gesamtumsatz der Bieter in den letzten 3 
Geschäftsjahren von mind. 500.000 EUR (netto) je Geschäftsjahr (jeweils 
Mindestanforderung). Der Umsatz der Mitglieder einer Bietergemeinschaft wird addiert; bzgl. 
der Mindestanforderung kommt es auf die Umsätze der Bietergemeinschaft insgesamt an.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Vorliegens einer Betriebshaftpflichtversicherung. Jeder Bieter 
hat eine Betriebshaftpflichtversicherung vorzuhalten, mit Deckungssummen je Los, die 
folgende Kriterien erfüllen: - mindestens 5 Mio. EUR je Verstoß für Personenschäden sowie - 
mindestens 3 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden (Sachschäden und 
Vermögensschäden) Daneben muss der Bieter – sofern er Servicepartner (Tankstellen) 
einbezieht – für diese eine Umweltschadenversicherung inkl. Gewässerschadenhaftpflicht 
sowie eine Umwelthaftpflichtversicherung in Höhe von 5 Mio. Euro je Versicherungsfall durch 
Eigenerklärung nachweisen. Eine kombinierte Versicherung genügt aus. Die Gesamtleistung 
des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser 
Deckungssummen betragen. Wichtiger Hinweis: Sofern ein Versicherungsschutz im 
vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine Eigenerklärung des Bieters ausreichend, 
wonach im Auftragsfall ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne erfolgen kann (§ 45 
Abs. 4 Nr. 2 VgV). Bei Bietergemeinschaften ist die Möglichkeit einer Projektversicherung 
eröffnet.
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Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die technische Leistungsfähigkeit 
auch Anhand der Unternehmenserfahrung. Hierzu bewertet er die Anzahl der geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge der in den letzten höchstens zehn 
Jahren erbrachten Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- beziehungsweise 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers. Damit eine 
Unternehmensreferenz berücksichtigt wird, muss diese losübergreifend kumulativ folgenden 
Anforderungen erfüllen: Angaben zur Referenz: o Angabe des Werts in Form der enthaltenen 
Kraftstoffmenge in Liter je Jahr o Angabe des Werts in Form der Art des Kraftstoffes o 
Erbringungszeitraum (vertraglicher Beginn sowie vertragliches Ende) o Empfänger 
(öffentlicher Auftraggeber oder privater Empfänger) - Zeitlicher Rahmen: Die Referenz muss 
innerhalb der letzten drei Jahre erbracht worden sein. Als Erbringung zählt im vorliegenden 
Sinne, dass die Referenz im relevanten Jahreszeitraum für mind. 12 Monate durchgängig 
erbracht wurde. Als Referenzzeitpunkt für die Bestimmung des Drei-Jahres-Korridors wird der 
Tag der Angebotsfrist festgelegt. - Inhaltliche Anforderung: Zwingender Referenzinhalt ist, 
dass die Bereitstellung des Treibstoffes mittels Tankkarte oder eine Transpondersystems - 
Referenzbeschreibung: Zu jeder Referenz ist vom Bieter eine individuelle 
Referenzbeschreibung beizufügen, aus der die wesentlichen Referenzinhalte hervorgehen. 
Dabei sind Referenzen dann vergleichbar, wenn sie folgenden Inhalten genügen: WICHTIG: 
Es muss mind. eine Referenz nachgewiesen werden, die den hiesigen Anforderungen genügt. 
o Kraftstoffart: Diesel o Mindestabgabemenge im Rahmen der Referenz für 12 Monate: 85.000 
Liter o Kraftstoffart: Super Bleifrei (Otto) o Mindestabgabemenge im Rahmen der Referenz für 
12 Monate: 25.000 Liter

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Sofern der Bieter beabsichtigt, Nachunternehmer zur 
Auftragsdurchführung einzusetzen, hat der Bieter anzugeben, welche Teile des Auftrags er als 
Unterauftrag zu vergeben beabsichtigt (Nachunternehmererklärung) (bei einer 
Bietergemeinschaft reicht die Beibringung durch die Bietergemeinschaft als solche). Wichtiger 
Hinweis: Tankstellen aus einem Verbundsystem gelten als Servicepartner und gelten nicht als 
Nachunternehmer im vergaberechtlichen Sinne. Eine – neben dem Versicherungsnachweis – 
weiterführende Nachweisverpflichtung besteht daher nicht. Hierzu ist mit dem Angebot 
beizubringen: • Erklärung zum Nachunternehmereinsatz Ziffer 3 in der Anlage 8.2– VgV – 
ANG – Erklärung zur Teilnahmeform Die Bieter haben mit Angebotsabgabe oder spätestens 
auf gesondertes Anfordern durch den Auftraggeber die Nachunternehmer namentlich zu 
benennen und nachzuweisen, dass ihnen der jeweilig benannte Nachunternehmer für die 
Auftragsdurchführung zur Verfügung stehen wird. Dieser Nachweis ist durch Vorlage einer 
entsprechenden Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers nebst weiteren 
Eignungsnachweisen zu führen. Der Auftraggeber überprüft, ob Gründe für den Ausschluss 
des Nachunternehmers vorliegen. Im Rahmen der Eignungsprüfung des vorgesehenen 
Nachunternehmers sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die folgenden 
Nachweise an die Eignungsanforderungen: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB, - Eigenerklärung zur 
Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungssumme mindestens 5,0 Mio. EUR je Verstoß für 
Personenschäden sowie von mindestens 3,0 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden 
(Sachschäden und Vermögensschäden); die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser Deckungssummen betragen. 
Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine 
Eigenerklärung ausreichend, wonach im Auftragsfall unverzüglich eine entsprechende 
Versicherung abgeschlossen wird. - Angaben zu geeigneten und vergleichbaren Referenzen 
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bezogen auf die jeweils vorgesehenen Leistungsteile des vorgesehenen Nachunternehmers 
durch den Bieter beizubringen. - Die Anforderungen an die Vergleichbarkeit der Referenzen 
ergibt sich aus den Anforderungen der Ausschreibung. Die an die Eignung gestellten 
Mindestanforderungen gelten für die Nachunternehmer, die für die jeweiligen Teile des 
Auftrags vorgesehen sind, nur für den Leistungsbereich, in dem diese eingesetzt werden. Für 
die Nachweisführung durch potenzielle Nachunternehmen, die auf gesonderte Aufforderung 
durch den Auftraggeber einzureichen sind, werden individuelle Vordrucke durch den 
Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Ein Bieter kann sich (auch als Mitglied einer 
Bietergemeinschaft) zum Nachweis seiner Eignung in Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer 
Unternehmen bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesem 
Unternehmen bestehenden Verbindung. Hierzu ist mit dem Angebot beizubringen: - Erklärung 
zur Eignungsleihe Der Bieter hat der Vergabestelle auf gesonderte Anforderung 
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen, indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser 
Unternehmen nebst weiteren Eignungsnachweisen auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers vorlegt. Hierzu wird die Vergabestelle bei beabsichtigter Eignungsleihe 
gesondert nachfolgende Erklärungen und Nachweise anfordern: - Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe - Eigenerklärungen zum Nachweis der Eignung betreffend die zu leihende 
Eignung Wichtiger Hinweis: Bedient sich der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft 
hinsichtlich der technischen und/oder beruflichen Leistungsfähigkeit (bspw. Referenzen) 
anderer Unternehmen, so hat der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft diese 
Unternehmen zwingend als Nachunternehmer anzugeben. Der Auftraggeber überprüft sodann 
im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter oder 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. 
Entsprechende Nachweise sind auf gesondertes Anfordern der Vergabestelle beizubringen. 
Hierfür stellt der Auftraggeber Vordrucke bereit. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien 
für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haften.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Cost
Description: Die Wirtschaftlichkeitsprüfung erfolgt vorliegend anhand des angegebenen 
Preises sowie anhand eines Kostenfaktors.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E96554437

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E96554437
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed

https://www.subreport.de/E96554437
https://www.subreport.de/E96554437
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Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 78 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nach Ermessen des Auftraggebers können fehlende Unterlagen gem. 
§ 56 Abs. 2 VgV nachgefordert werden.
Information about public opening: 
Opening date: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Technische 
Betriebe Leverkusen AöR
Organisation providing offline access to the procurement documents: Technische Betriebe 
Leverkusen AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer Rheinland
Organisation receiving requests to participate: Technische Betriebe Leverkusen AöR
Organisation processing tenders: Technische Betriebe Leverkusen AöR

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Los 4
Description: Die zu vergebene Leistung umfasst den Verkauf von verschiedenen Kraftstoffen 
für den Betrieb von Verbrennungsmotoren im Stadtgebiet Leverkusen, wobei der Verkauf 
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zwingend mittels eines Tankkarten- bzw. Transpondersystems zu erfolgen hat: - Verkauf von 
Kraftstoffen für Fahrzeuge der Stadtverwaltung Leverkusen Bei den zu versorgenden 
Fahrzeugen der Stadtverwaltung Leverkusen zu Los 4 handelt es sich im Wesentlichen um 
Fahrzeuge des Brandschutz- und Rettungsdienstes, welche weit überwiegend Dieselkraftstoff 
beziehen. Vereinzelt sind diese Fahrzeuge mit Gerätschaften ausgestattet, die mit 
Ottokraftstoff Super Bleifrei versorgt werden müssen. Deswegen werden auch in Los 4 
Dieselkraftstoff und Ottokraftstoff zusammen ausgeschrieben.
Internal identifier: LOT-0004 S260421-VGV-EU-PI

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 09000000 Petroleum products, fuel, electricity and other sources of 
energy
Additional classification (cpv): 09134220 Diesel fuel (EN 590), 09132100 Unleaded petrol, 
24957000 Chemical additives, 09134200 Diesel fuel, 09130000 Petroleum and distillates, 
09132000 Petrol, 09100000 Fuels
Options: 
Description of the options: Die vertragliche Laufzeit beginnt am 01.08.2026 und wird zunächst 
für einen Zeitraum von einem Jahr geschlossen. Die Rahmenvereinbarung verlängert sich 
jeweils um weitere 12 Monate, soweit er nicht vom AG mit einer Frist von 4 Wochen zum 
Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird. Die Maximale Laufzeit der Rahmenvereinbarung 
beträgt vier Jahre. Das Erreichen der Maximallaufzeit hat keinen Einfluss auf beauftragte 
Einzelabrufe.

5.1.2.  Place of performance
Town: Leverkusen
Postcode: 51381
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/08/2026
Duration end date: 31/07/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 3

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# 
Zusätzliche Angabe zum Höchstwert der Rahmenvereinbarung, Maximale Abrufmengen: 
Diesel: Die maximale Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 800.000 Liter Ad-Blue: Die maximale 
Abrufmenge (4 Jahre) beträgt: 20.000 Liter Otto-Kraftstoff: Die maximale Abrufmenge (4 
Jahre) beträgt: 10.000 Liter

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: Fulfilment of social objectives
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Description: Mindestlöhne, Tarifvorgaben gemäß BVB TVgG NRW
Social objective promoted: Fair working conditions

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Gesamtjahresumsatzes der Bieter aus den letzten drei Jahren. 
Hierbei gilt eine Mindestanforderung: Jährlicher Gesamtumsatz der Bieter in den letzten 3 
Geschäftsjahren von mind. 200.000 EUR (netto) je Geschäftsjahr (jeweils 
Mindestanforderung). Der Umsatz der Mitglieder einer Bietergemeinschaft wird addiert; bzgl. 
der Mindestanforderung kommt es auf die Umsätze der Bietergemeinschaft insgesamt an.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit anhand des Vorliegens einer Betriebshaftpflichtversicherung. Jeder Bieter 
hat eine Betriebshaftpflichtversicherung vorzuhalten, mit Deckungssummen je Los, die 
folgende Kriterien erfüllen: - mindestens 5 Mio. EUR je Verstoß für Personenschäden sowie - 
mindestens 3 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden (Sachschäden und 
Vermögensschäden) Daneben muss der Bieter – sofern er Servicepartner (Tankstellen) 
einbezieht – für diese eine Umweltschadenversicherung inkl. Gewässerschadenhaftpflicht 
sowie eine Umwelthaftpflichtversicherung in Höhe von 5 Mio. Euro je Versicherungsfall durch 
Eigenerklärung nachweisen. Eine kombinierte Versicherung genügt aus. Die Gesamtleistung 
des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser 
Deckungssummen betragen. Wichtiger Hinweis: Sofern ein Versicherungsschutz im 
vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine Eigenerklärung des Bieters ausreichend, 
wonach im Auftragsfall ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne erfolgen kann (§ 45 
Abs. 4 Nr. 2 VgV). Bei Bietergemeinschaften ist die Möglichkeit einer Projektversicherung 
eröffnet.

Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Der Auftraggeber bewertet die technische Leistungsfähigkeit 
auch Anhand der Unternehmenserfahrung. Hierzu bewertet er die Anzahl der geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge der in den letzten höchstens zehn 
Jahren erbrachten Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- beziehungsweise 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers. Damit eine 
Unternehmensreferenz berücksichtigt wird, muss diese losübergreifend kumulativ folgenden 
Anforderungen erfüllen: Angaben zur Referenz: o Angabe des Werts in Form der enthaltenen 
Kraftstoffmenge in Liter je Jahr o Angabe des Werts in Form der Art des Kraftstoffes o 
Erbringungszeitraum (vertraglicher Beginn sowie vertragliches Ende) o Empfänger 
(öffentlicher Auftraggeber oder privater Empfänger) - Zeitlicher Rahmen: Die Referenz muss 
innerhalb der letzten drei Jahre erbracht worden sein. Als Erbringung zählt im vorliegenden 
Sinne, dass die Referenz im relevanten Jahreszeitraum für mind. 12 Monate durchgängig 
erbracht wurde. Als Referenzzeitpunkt für die Bestimmung des Drei-Jahres-Korridors wird der 
Tag der Angebotsfrist festgelegt. - Inhaltliche Anforderung: Zwingender Referenzinhalt ist, 
dass die Bereitstellung des Treibstoffes mittels Tankkarte oder eine Transpondersystems - 
Referenzbeschreibung: Zu jeder Referenz ist vom Bieter eine individuelle 
Referenzbeschreibung beizufügen, aus der die wesentlichen Referenzinhalte hervorgehen. 
Dabei sind Referenzen dann vergleichbar, wenn sie folgenden Inhalten genügen: WICHTIG: 
Es muss mind. eine Referenz nachgewiesen werden, die den hiesigen Anforderungen genügt. 
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o Kraftstoffart: Diesel o Mindestabgabemenge im Rahmen der Referenz für 12 Monate: 
170.000 Liter o Kraftstoffart: Super Bleifrei (Otto) o Mindestabgabemenge im Rahmen der 
Referenz für 12 Monate: 1.200 Liter

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Sofern der Bieter beabsichtigt, Nachunternehmer zur 
Auftragsdurchführung einzusetzen, hat der Bieter anzugeben, welche Teile des Auftrags er als 
Unterauftrag zu vergeben beabsichtigt (Nachunternehmererklärung) (bei einer 
Bietergemeinschaft reicht die Beibringung durch die Bietergemeinschaft als solche). Wichtiger 
Hinweis: Tankstellen aus einem Verbundsystem gelten als Servicepartner und gelten nicht als 
Nachunternehmer im vergaberechtlichen Sinne. Eine – neben dem Versicherungsnachweis – 
weiterführende Nachweisverpflichtung besteht daher nicht. Hierzu ist mit dem Angebot 
beizubringen: • Erklärung zum Nachunternehmereinsatz Ziffer 3 in der Anlage 8.2– VgV – 
ANG – Erklärung zur Teilnahmeform Die Bieter haben mit Angebotsabgabe oder spätestens 
auf gesondertes Anfordern durch den Auftraggeber die Nachunternehmer namentlich zu 
benennen und nachzuweisen, dass ihnen der jeweilig benannte Nachunternehmer für die 
Auftragsdurchführung zur Verfügung stehen wird. Dieser Nachweis ist durch Vorlage einer 
entsprechenden Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers nebst weiteren 
Eignungsnachweisen zu führen. Der Auftraggeber überprüft, ob Gründe für den Ausschluss 
des Nachunternehmers vorliegen. Im Rahmen der Eignungsprüfung des vorgesehenen 
Nachunternehmers sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die folgenden 
Nachweise an die Eignungsanforderungen: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB, - Eigenerklärung zur 
Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungssumme mindestens 5,0 Mio. EUR je Verstoß für 
Personenschäden sowie von mindestens 3,0 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden 
(Sachschäden und Vermögensschäden); die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte dieser Deckungssummen betragen. 
Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine 
Eigenerklärung ausreichend, wonach im Auftragsfall unverzüglich eine entsprechende 
Versicherung abgeschlossen wird. - Angaben zu geeigneten und vergleichbaren Referenzen 
bezogen auf die jeweils vorgesehenen Leistungsteile des vorgesehenen Nachunternehmers 
durch den Bieter beizubringen. - Die Anforderungen an die Vergleichbarkeit der Referenzen 
ergibt sich aus den Anforderungen der Ausschreibung. Die an die Eignung gestellten 
Mindestanforderungen gelten für die Nachunternehmer, die für die jeweiligen Teile des 
Auftrags vorgesehen sind, nur für den Leistungsbereich, in dem diese eingesetzt werden. Für 
die Nachweisführung durch potenzielle Nachunternehmen, die auf gesonderte Aufforderung 
durch den Auftraggeber einzureichen sind, werden individuelle Vordrucke durch den 
Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Ein Bieter kann sich (auch als Mitglied einer 
Bietergemeinschaft) zum Nachweis seiner Eignung in Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer 
Unternehmen bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesem 
Unternehmen bestehenden Verbindung. Hierzu ist mit dem Angebot beizubringen: - Erklärung 
zur Eignungsleihe Der Bieter hat der Vergabestelle auf gesonderte Anforderung 
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen, indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser 
Unternehmen nebst weiteren Eignungsnachweisen auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers vorlegt. Hierzu wird die Vergabestelle bei beabsichtigter Eignungsleihe 
gesondert nachfolgende Erklärungen und Nachweise anfordern: - Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe - Eigenerklärungen zum Nachweis der Eignung betreffend die zu leihende 
Eignung Wichtiger Hinweis: Bedient sich der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft 
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hinsichtlich der technischen und/oder beruflichen Leistungsfähigkeit (bspw. Referenzen) 
anderer Unternehmen, so hat der Bieter oder Mitglied(er) einer Bietergemeinschaft diese 
Unternehmen zwingend als Nachunternehmer anzugeben. Der Auftraggeber überprüft sodann 
im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter oder 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. 
Entsprechende Nachweise sind auf gesondertes Anfordern der Vergabestelle beizubringen. 
Hierfür stellt der Auftraggeber Vordrucke bereit. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien 
für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haften.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Cost
Description: Die Wirtschaftlichkeitsprüfung erfolgt vorliegend anhand des angegebenen 
Preises sowie anhand eines Kostenfaktors.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E96554437

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E96554437
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 78 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nach Ermessen des Auftraggebers können fehlende Unterlagen gem. 
§ 56 Abs. 2 VgV nachgefordert werden.
Information about public opening: 
Opening date: 18/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1

https://www.subreport.de/E96554437
https://www.subreport.de/E96554437
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Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Technische 
Betriebe Leverkusen AöR
Organisation providing offline access to the procurement documents: Technische Betriebe 
Leverkusen AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer Rheinland
Organisation receiving requests to participate: Technische Betriebe Leverkusen AöR
Organisation processing tenders: Technische Betriebe Leverkusen AöR

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Technische Betriebe Leverkusen AöR
Registration number: Berichtseinheit-ID 00010904
Postal address: Borsigstr. 15
Town: Leverkusen
Postcode: 51381
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany
Email: vergabe@tbl-leverkusen.de
Telephone: 0 21 44 06-6904
Fax: 0214 406-6902
Internet address: http://www.tbl-leverkusen.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0002
Official name: Stadt Leverkusen
Registration number: Berichtseinheit-ID 00010904

mailto:vergabe@tbl-leverkusen.de
http://www.tbl-leverkusen.de
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Postal address: Quettinger Straße 220
Town: Leverkusen
Postcode: 51381
Country subdivision (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Country: Germany
Email: vergabestelle@stadt.leverkusen.de
Telephone: +49 2144063080
Fax: +49 2144065532
Internet address: https://www.leverkusen.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Rheinland
Registration number: 05315-03002-81
Postal address: Zeughausstraße 2-10
Town: Köln
Postcode: 50667
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Email: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telephone: +49 221147-0
Fax: +49 221147-3185
Internet address: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
09619b50-ccce-425b-9bcc-145bcc511cfd-01
Main reason for change
: 

mailto:vergabestelle@stadt.leverkusen.de
https://www.leverkusen.de/
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Publisher correction
Description
: 
Es wurden nachfolgende Angaben ergänzt: Maximale Abrufmenge (Los 1); sämtliche 
Angaben zu den Losen 2, 3 und 4; die Angabe zu den innerstaatlichen Ausschlussgründen. 
Die Angaben zu den Organisationen wurden vervollständigt.

10.1.  Change
Section identifier: LOT-0002
Section identifier: LOT-0003
Section identifier: LOT-0004
Description of changes: Die Angaben zu den Losen 2, 3 und 4 wurden vollständig ergänzt.

Notice information

Notice identifier/version: 13527ac6-aa2e-44e4-8629-5f6fbfc18e94  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 16/04/2026 20:27:51 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 269487-2026
OJ S issue number: 76/2026
Publication date: 20/04/2026
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